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Tagen an dem herschenden Treiben studiren , wohin es führt ,wenndieGlückseligkeitzumZweckdesMenschengemachtwird.VielleichtistmanchemLeser,ebensosehrwiemir,dasGeredevonPessimismusundOptimismusschonzumEkelgeworden;abermanfragesich,ob,werdieseligkeitalsZwecksetzt,nichtnotwendigPessimistwerdenmüsse.Manfragesichaberandrerseitsauch,obdiesergepredigteBuddhismusnichtebensosehrüberunsreganzeCivilisationundCulturdasLeichentuchbreitenwürde,wieeresüberIndien,TibetunddieMongoleiundalleLänder,indenenerherscht,gebreitethat,wennihmnichtseinZwillings-Geschwister,dasGründertumoderdieJagdnachderLust,dochnochdieWagehielte.

 Wir lehnen für die Ethik jede Zweckbetrachtung ab .SolcheAbsichtliefbisherimmerdaraufhinaus,eineidealeLebensgestaltzubilden,umdurchsiedierealenZuständeentwederzuverurteilenoderzurechtfertigen.DieEthiksolltedasIdealdesMenschenzeichnen,seinenZweck,seineBestimmung,dasWesenseinerArtdarstellen,damitdanachderEinzelneseinTunregelnundbeurteilenkönne.Wermagaberheutenocheswagen,derMenschheitihrZielzustecken?ihrdieFormenvorzuschreiben,indenensiesichewigzubewegenhabe?

 Wir wären demnach in der Lage , für die Quantität , dieimSittlichenerscheint,ersteinMaßzusuchen,daderZweckeinsolchesnichtabgebenkann.VorallemaberAvärezubestimmen,wasethischgemessenwird,dawiresnachHerbartnichtfindenkonnten.

a ) Kraft und Macht .

 Die Ideen in ihrem absoluten Wesen enthalten auch nurGinabsolutesLob,odereinenabsolutenladel,einGefallenoderMisfallenschlechthin.SoschlechthinundkurzweglobenundtadelnwirimLebenniemals,sondernallemalnurmehroderweniger.WirnennengewisseTatengemein,nochstärker:niederträchtig;andreedel,großmütig.DerMörderistschrecklicheralsderDieb;derVater-undMutter-Mörder
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